
„Zwei Leben“

von Ewald Arenz

Sabine
SchmidtmeyerWorum geht es?

Und wieso hat es mir gut gefallen?

Ein Satz aus dem Buch, der mich angesprochen hat:

1971 in einem Dorf in Süddeutschland: Roberta kehrt nach 
einer Lehre zurück in ihr Heimatdorf. Ihre Eltern brauchen sie 
auf dem Hof. Ist das die Zukunft, die sie für sich ausgesucht 
hätte, wenn sie eine Wahl gehabt hätte? Die Pfarrersfrau 
Gertrud kommt aus Hamburg, im Dorf ist sie nie wirklich 
angekommen. Auch sie hadert mit ihrem Leben in Salach.

Ewald Arenz hat ein Gespür für Lebenslinien, die er mit 
wunderbar einfühlsamer Sprache zeichnet. Ich fühlte mich 
aufgesogen in die Atmosphäre des Dorfes, in alle Wider-
sprüche, aber auch die Schönheit des Lebens. Toll.

„Vielleicht waren es zwei Dinge; vielleicht gehörte man 
irgendwohin und musste trotzdem fortgehen.“

Mein 
Buchtipp:

„Wer zuerst lügt“

von Ashley Elston

Sigrid
SchusterWorum geht es?

Und wieso hat es mir gut gefallen?

Ein Satz aus dem Buch, der mich angesprochen hat:

Sie ist klug, sie ist taff – und sie muss besser lügen als ihr 
Boss. Evie Porter lebt scheinbar das perfekte Leben mit 
ihrem Freund Ryan, in dessen Villa sie bald einziehen wird. 
Die Sache hat nur einen Haken – Evie Porter existiert gar 
nicht. Die Autorin spinnt ein Netz aus Täuschungen, 
falscher Identitäten und gefährlichen Geheimnissen.

Eine ungewöhnliche Geschichte: eine Trickbetrügerin, deren 
neuer Auftrag aus dem Ruder läuft… Ein rasanter Thriller 
mit überraschenden Twists.

„Zwei Menschen gegeneinander auszuspielen ist seine 
Lieblingsbeschäftigung.“

Mein 
Buchtipp:



„Mittsommertage“

von Ulrich Woelk

Marita
BrodskyWorum geht es?

Und wieso hat es mir gut gefallen?

Ein Satz aus dem Buch, der mich angesprochen hat:

Eine einzige Woche im Mittsommer in Berlin vermag das 
Leben von Ruth Lember, einer Ethikprofessorin, die zur 
Krönung ihrer Karriere Mitglied des deutschen Ethikrats 
werden soll, auf den Kopf zu stellen.
Die spannende Geschichte dieser Frau stellt mit einer Reihe 
von Ereignissen ihr Leben zunehmend in Frage.

Ulrich Woelk, der in ´Mittsommertage´ eine Professorin in 
eine  Woche voll verwirrender Ereignisse schickt, kommt 
dabei beiläufig auf große ethische und gegenwärtige 
Fragen zu sprechen. 

„Betrachtet er die sogenannten Babyboomer als eine 
Spezies von egoistischem, fleischkonsumierenden, diesel-
fahrenden, fernreisenden, pseudoumweltbewegten 
Alibibiokonsumenten?“

Mein 
Buchtipp:



„Alles über Bäume“

Reihe Wieso? Weshalb? Warum?

Guido Wandrey (Illustrator)

Worum geht es?
Gerade jetzt im Frühling, da alle Bäume wachsen, Blätter 
und Blüten bekommen, ist es interessant zu lernen, was 
Bäume so alles drauf haben. Was essen sie? Was trinken 
sie? Welche Früchte tragen sie? Wie heißen sie eigentlich? 
Und und und...

„Da fliegt was!“

von Monika Lange (Autorin),

Christine Faltermayr (Illustratorin)

Worum geht es?

Und wieso hat es uns gut gefallen?
Unter jeder Klappe steckt etwas. Spannend!

FÜR KINDER 
ZUM  GEMEINSAMEN ENTDECKEN UND ERZÄHLEN

Wie lernen Vögel das Fliegen?
Wie kommen Insekten zu ihren Flügeln?
Und überhaupt, wieso können Vögel fliegen und wir nicht?

Und wieso hat es uns gut gefallen?
Ein schönes Buch zum Entdecken - zum Mitnehmen in 
den Wald, um direkt am Baum zu lernen.


